
Zeigen wir, wie 
Wirtschaft geht.
Nutzen wir endlich Bremens Potenzial: Denn
unsere Stadt bietet mit ihren bedeutenden 
Industrien und ihren Unis beste Voraussetzungen
für eine wachsende Wirtschaft. Dafür müssen 
wir Bürokratie abbauen und Genehmigungs-
verfahren beschleunigen. Wir sind klar gegen 
eine Ausbildungsabgabe, denn der Mittelstand 
darf nicht noch stärker belastet werden.

Damit bestehende Firmen bleiben und sich 
neue ansiedeln, wollen wir die Gewerbesteuer 
senken und neue Gewerbeflächen erschließen. 
Wir machen Bremen attraktiv für junge Familien: 
mehr Kitaplätze mit langen Öffnungszeiten, gute 
Schulen, mehr Wohnraum und ein Freibetrag 
bei der Grunderwerbssteuer. Die Einwanderung 
qualifizierter Arbeitskräfte erleichtern wir durch 
ein modernes Einwanderungsgesetz.

Die Häfen sind ein wichtiger Standortfaktor 
im Land Bremen. Treiben wir daher den 
nachhaltigen Ausbau und die Digitalisierung der 
Hafeninfrastruktur voran. Außerdem fordern wir 
die Sanierung des Bremer Flughafens – er ist 
unverzichtbar für Touristik und Wirtschaft.

Thore Schäck online:
www.facebook.com/thore.schaeck
www.twitter.com/SchaeckThore
www.instagram.com/thore.schaeck

Zeigen wir, wie 
Verkehr geht.
Für uns Freie Demokraten sind Bus-, Bahn-, 
Rad-, Autofahrer und Fußgänger gleich-
berechtigt. Wir zeigen, wie Verkehr in Bremen 
mit vielen Alternativen statt ideologischen 
Konflikten und Verdrängung funktioniert.

Den öffentlichen Nahverkehr stärken wir, 
indem wir in Taktung, Qualität und Anbindung 
der Stadtteile investieren. Außerdem setzen 
wir uns für den Ausbau der Bahninfrastruktur 
mit mehr Gleisen nach Bremen-Nord 
und Bremerhaven ein.

Die Innenstadt muss für alle gut erreichbar 
bleiben – auch für Autofahrer. Dem Parkplatz-
mangel begegnen wir mit mehr Quartiers-
garagen und Park-and-ride-Angeboten. Zudem
möchten wir den Taximarkt revolutionieren, 
indem wir Mobilitätsdienstleister wie Uber
in Bremen zulassen.

Die Sanierung und die Verbesserung der 
vorhandenen Infrastruktur muss Vorrang 
haben vor Verkehrsexperimenten. Teure 
Fehlplanungen wie in der Martinistraße dürfen 
sich nicht wiederholen.

Zeigen 
wir, was 
geht.
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Zeigen wir, wie 
Sicherheit geht.
Bremen und Bremerhaven müssen sichere 
und saubere Städte sein. 

Damit geltendes Recht konsequent durch-
gesetzt wird, erhöhen wir die Zahl der 
Polizistinnen und Polizisten in Bremen von 
rund 2.750 auf 3.300 und in Bremerhaven 
von 490 auf 580. Dies sorgt auch für eine 
höhere Polizeipräsenz an Orten wie dem 
Bremer Hauptbahnhof und für eine schnellere 
Abarbeitung von Delikten.

Die digitale und technische Ausstattung der 
Polizei modernisieren wir. Die Ausrüstung 
wollen wir in Bremen um Taser erweitern. Um 
die Verfahrensdauer zu verkürzen, müssen wir 
Staatsanwaltschaften und Gerichte personell 
und digital besser ausstatten.

Politischen Extremismus werden wir ent-
schlossen bekämpfen – egal aus welcher 
Richtung er kommt. Extremistische 
Vereinigungen sind konsequent zu verbieten. 
Allen Organisationen, die mit extremistischen 
Gruppierungen kooperieren, sind staatliche 
Fördergelder zu streichen.

Hauke Hilz

Jetzt FDP 
wählen.

Hauke Hilz



Zeigen wir, wie 
Bildung geht.
Jedes Kind in Bremen braucht die gleichen 
Aufstiegschancen – egal, aus welchem 
Elternhaus es kommt. Bringen wir dafür die 
besten Schulen in die Stadtteile mit den 
größten Herausforderungen.

Indem wir wieder Noten ab der 3. Klasse 
einführen, stärken wir den Leistungsgedanken in 
den Schulen. Mit verpflichtendem Wirtschafts-
unterricht fördern wir alltagsnahes Wissen etwa 
über Mietverträge und Versicherungen. 

In weltbeste Bildung müssen wir investieren. 
Neben der Ausfinanzierung und Digitalisierung 
des Bildungssystems bekämpfen wir den 
Lehrermangel effektiv. Hier setzen wir auch auf 
Quereinsteiger, für die wir die besonders hohen 
Einstiegshürden in Bremen beseitigen.

Mit diesen und weiteren Maßnahmen wie der 
Stärkung der Gymnasien, der Ausweitung der 
Sprachbildung sowie der Fokussierung auf die 
Grundfähigkeiten wird Bremen mit uns endlich 
zum Bildungsaufsteiger.

Zeigen wir, wie 
Freiheit geht.
So viel Staat wie nötig und so wenig Staat
wie möglich – das bedeutet Freiheit. Wir 
Freie Demokraten stehen für Meinungs-
vielfalt, Eigenverantwortung und selbst-
bestimmtes Leben ohne Verbote. Wie und 
wo man wohnt, wen man liebt, was man 
sagt, an was man glaubt, was man isst und 
wie man sich fortbewegt, entscheidet jeder 
Mensch selbst.

Zu Freiheit gehört auch, dass sich alle frei 
informieren können. Dazu ist der öffentlich-
rechtliche Rundfunk unverzichtbar. Auch in 
Zeiten von Fake News und Desinformation 
liefert er verlässliche Informationen. 
Finanzielle Maßlosigkeit hat die Glaub-
würdigkeit des Rundfunks beschädigt. 
Wir wollen die Sender reformieren, damit 
sie wieder das liefern, was die Demokratie 
braucht: Bildung und Information.

Zeigen wir, wie 
Zukunft geht. 
Eine moderne Gesellschaft verdient einen
modernen Staat, der sich auf das 
Wesentliche konzentriert. Vereinfachen wir 
die Kommunikation im Land Bremen mit 
einem digitalen Update.

Im Sinne der Nachhaltigkeit und mit 
Rücksicht auf die Zukunft der kommenden 
Generationen bekennen wir uns außerdem 
zur Schuldenbremse. Dafür müssen wir die 
Ausgaben priorisieren und die Eigenbetriebe 
bezüglich ihrer Kosten und ihres Nutzens für 
die Steuerzahlenden kritisch prüfen.

Zeigen wir, wie 
Bremerhaven 
geht.
In Bremerhaven und den Menschen, die hier 
leben, steckt enormes Potenzial. Packen wir 
es gemeinsam an und machen Bremerhaven 
jeden Tag etwas besser. Dafür treten wir 
Freie Demokraten in Bremerhaven mit dem 
Professor für Lebensmittelchemie Hauke Hilz 
an. Wir haben bereits in den vergangenen 
vier Jahren Verantwortung für unsere Stadt 
übernommen. Und das war erst der Anfang. 

Nie gab es mehr Möglichkeiten für einen 
Neustart in der Bremerhavener Innenstadt. 
Machen wir die Innenstadt attraktiv für 
Investoren und entwickeln wir eine neue 
Innenstadt zum Einkaufen, Wohnen und 
Aufhalten und für Dienstleistungen. Jetzt 
haben wir die einmalige Chance, die Öffnung 
der Innenstadt zu den Havenwelten endlich 
zu schaffen. 

Bremerhaven entwickeln wir weiter zu 
Deutschlands führendem Zentrum für 
Wasserstoff. Und wir treiben das wichtigste 
Zukunftsprojekt voran: Bremerhaven als 
Versorgungsstandort für den Weltraumhafen 
in der Nordsee. 

Thore Schäck


